
Bestellungen können an jede Buchhandlung oder direkt an den Verlag gerichtet werden. 
Nutzung und Download von E-Books erfolgen über unsere eLibrary.

Tel.: 030 / 79 00 06-0 . werbung@duncker-humblot.de . verkauf@duncker-humblot.de
www.duncker-humblot.de

Schriften zum Strafrecht
Band 265

Investigativer Journalismus 
im Spannungsfeld zwischen 

Pressefreiheit und Strafrecht
Eine Betrachtung des Kern- und Nebenstrafrechts 
unter dem Gesichtspunkt der Auswirkungen auf 
den investigativen Journalismus in Deutschland

Von

Swantje Marie Klintworth

Duncker & Humblot  ·  Berlin

Swantje Marie Klintworth

Investigativer Journalismus im Spannungs-
feld zwischen Pressefreiheit und Strafrecht
Eine Betrachtung des Kern- und Nebenstrafrechts unter dem 
Gesichtspunkt der Auswirkungen auf den investigativen  
Journalismus in Deutschland

Schriften zum Strafrecht, Band 265 
252 Seiten, 2014 
Print: <978-3-428-14276-7> € 74,90
E-Book: <978-3-428-54276-5> 67,90
Print & E-Book: <978-3-428-84276-6> € 89,90

Zur öffentlichen Aufgabe der Presse gehören sowohl die Informations- und Kontrollfunktion als 
auch die meinungsbildende Funktion, wobei der investigative Journalismus diese Funktionen in 

besonderem Maße erfüllt. Ob er diese Aufgabe unter Berücksichtigung der geltenden Rechtslage ange-
messen wahrnehmen kann, untersucht die vorliegende Arbeit. Es werden alle Straftatbestände in den 
Blick genommen, mit denen ein investigativer Journalist in Konflikt geraten kann, obwohl er sich an 
die üblichen Vorgehensweisen bei Recherche und Berichterstattung hält. So wird analysiert, ob be-
rufsständisch anerkanntes journalistisches Verhalten durch den Strafgesetzgeber pönalisiert wird und 
ob darin gegebenenfalls eine unverhältnismäßige Beeinträchtigung für den investigativen Journalismus 
zu sehen ist. Dabei wird gezeigt, dass es dem Gesetzgeber nicht immer gelungen ist, die Belange des 
investigativen Journalismus ausreichend zu berücksichtigen, und es werden Lösungsvorschläge für die-
se Fälle erarbeitet.
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